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ÄnMlal l zur Laibacher Zeitung Ar. 68.
Zonnerstag. den 23. März 1882.

A » i ^ ^°ncll«au»sHreibunll. Nr. 1584.
im Laibacher

«atslölm.„ ' / ' ' ^ . ^ ' " ^ " ' " " s l e l l e '»it dcr Mo-
«n P uch " , ","" / ? , l'l' und dem Vorrüclungs-
2" ft?b^^,^^" ^l)"ung von 1« und

Sprach'/'H'.' ber deutschen u„d slovenischen
Au lpnch^^on Unteroffiziere, welchen' der
und w ?ch7s ' ^'5l°''s'"l''nn zuerkannt wurde
hauen i n ^ n . i / x ^ " l e Stelle bewerben wollen,
>"»aten Ans^ 5 . .'" ^"t'ficate über, den er»
iwm we?s ' ^ l e n t e n Emnpe.enzgesuche, nnd
W'lN'n. im W r a e f ' " , ^ " ' " " ' D i e n s t l e i s t u n g
(Militärbchürd? ' l " ^ ""llese^cn Commandos
sc lwnausdemMi^ " ' ^ " ^U) . " " m sie aber
'M Wege der i ' s ' ° ^ " ^ n d c ausgetreten sind,
behördc bis '"'"ndlgen politische,. Bezirks»

bei d e r ' ? V ^ " " " . April 1882
zubringen.' ""desregicrnng in Laibach ein-

N e w e ? l ! ! / " ^ ^ ^ imMilitäruerbande stehenden
wähn en 5 . . / " ' ^ " ' " besuche außer dem ei-
vorst^.. i . ' ' " ^ auch ein von dem Gemeinde.
gefertic>^c<?iÄ^°""'^en Aufenthaltsortes aus«
l'ch i i i r^ , - .^'.""^ltunssSzeugnis sowie beziig.
tm Di.nl ^ " l ' H t " ^ '»«""« l»r den angcslreb-
A^'eultpoitcn ein von eine,» amtlich bestellten

z>e ausgefertigtes Zeugnis anzuschließen.
Schach am 16. März 1882.

> > ! l ^ ^ r l ^ k . Landeöregierun« fi ir Krain.
^ ^ " - - 2 ) ^ , . 2451.

Miläcken-Hunsteuerstislunlj.
t» , i«^ " ^ ' ' " trainischcn MädchenauSsteuerSlis-
M^ ' °ude ist der Ertrag dcr Friedrich von
"eltenhliler'schc» Mädchen-Aussteuerstislung je
A ' ü«si. 80 fr. für die Jahre 1880 und 1881
zu vergeben.
«,. 6um Gennssc dieser Stiftung sind wohl»
i , .^Me Töchter armer Eltern berusen. welche
habe ^ ^ " ^ ' ' ^ 3<ch" 1881 geehelicht

Diejenigen, welche sich um diese Stiftung
sür das Jahr 1880, beziehungsweise 1881 be°
werben wollen, haben die mit dem Armuts» und
Sittenzcugnisse, dann dem Trauungsscheine be»
legten Gesuche

b i s Ende A p r i l l. I .
bei dieser Landesregierung zu überreichen.

Laibach am 14. März 1882.
Bon dcr l . l . Landesregierung für Krain.

(1261—1) Concur,uu»l<i»reibunll. Nr. 1029.
Bei diefcm Bezirksgerichte ist eine Kanz»

listenstelle mit den Bezügen der cilsleu Rangs«
llasse in Ellcdignng gelouimen.

Die Bewerber um diese oder im Falle einer
Uebcrsetzung bei einem andern Bezirksgerichte
erledigte Kanzlistenslclle haben ihre gehörig be«
legten Gesuche unlcr gleichzeitiger Nachwcisung
der Kenntnis der beiden i!andesspiachcn im
vorschriftsmäßige» Wege

b i s 20. « p r l l 1882
Hieramts einzubringen,

Anspruchslierechtigte Mililiiroewcrber werden
auf das Ocsch vom III. April 1872, Z, «0, und
die Ministerialvcrordnung vom 12. Jul i 187li,
Z. 98 R. G. Bl, , gewiesen.

Laibach am 20. März 1882.
K. l . Uandesgerichts »Präsidium.

(1178-il) . Nr. 1466.

Hezirll»-3Vunä«rzlenftelle.
Der Dienstposlen des Nezirls'Wundarztes

in Veldes, womit der Bezug der cms dcr Be»
zirlslassc aus die Dauer ihres Bestandes flic»
szcndcn jährlichen Remuneration von 400 sl.
verbunden ist, wird zur Beschuiia, ausgeschrieben.

Vorschriftsmäßig docnmenticrlc Bewerbungs
gesuche sind

b is 25. A p r i l I. I ,
hicramls einzubringen.

K. t. Bezirtshauplulannschast Radmanns»
dors, am 12. März 1882.

(l254—2) Diurniftenftelle. Nr. 12

Beim gefertigten Bezirksgerichte wird ein
versierter Grundbuchsdiurnist mit dem Tag»
gclde per 1 sl. 10 tr. sogleich ausgenommen,

wcsuche mit Nachweijung der bisherigen
Verwendung sind

binnen v i e r z e h n T a g e n

Hiergerichts einzubringen.
U. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am 20sten

März 1882.

(1177-3) Gäictal.Vurluäun». Nr. 1112.

Wegen derzeit unbekannten Aufenthaltes
werden nachbenannte tHewerbSparteien aufgefor-
dert,

b i n n e n v ie rzehn Tagen

die aushaft l>nde Personalste»« bei dem hier»
orligcn t, l. Stcueramte einzuzahlen, loidrigcns
die ^öfchung ihrer Gelocrbc von Amlswegen
erfolgen werden wird:

Josef ttvsial, gewesener Schmied in
Primstnu;

Elisabeth K u s , gewesene Krämrrin in
Schauschcnit;

Franz M a r n , gewesener Gerber und Wirt
in Littai;

Jakob 3 iö t t i nge r , gewesener Schuster in
Littai;

Anton P e i i r c r , ßclucsenrr lineisler in
Kisouz;

N. A. P l a v ö i i , gewesener Müller in
Neudors;

Johann C e b n l , gewesener Wirt aus dem
Heiligcnberge;

Eäcilia K u u s t , gewesene BrotbäÄerin in
Sagor;

Jakob N c s n i l , gewesener Wirt und
Bäcker in Töpliz,

Mathias U r b a n i j a , gewesener Spezerei.
waren-Vcrschleißer in Watsch;

Alois M e r v a , gewesener Metzger in
Watsch.

K. t, Bczirkshlluptmannschllfl Li t tai , ani
8. März 1882.

(1229—2) Ziunämuckunll Nr 20^5.
Vom l, l, Bezirksgerichte Oberlaibach wer»

den zum Velnife der
Anlegung eincs neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Tetuil
die Localerhcbungcn aus den

:i . A p r i l 1 8 8 2 ,
um 8 Uhr vormittags, hiergerichts anaroldnet,
und hiczu alle Personen, welche an der (iimitt^
lnna der Besißvethältnisse ein rechtliches In»
tcresse haben, zur Aliflluruna und Wahrung
ihrer Rechte eingeladen.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, »m 2(1sten
März 1882.

(1257—1) Nr. 2444.
Hicilaliunz.Hnniinn'illUNll

Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,
dass am

17. A p r i l 1882,
um A Uhr nachmittags, beim k. k. äee-Ariciials'
commando in Poln eine Versteigerung gegen
Vorlage von schriftlichen Offerten abgehalten
werden wird, um die im Jahre 1882 m« l. l,
See-Arsenale in Pola sich ansammelnden Ma>
terilllabfällc an den Bestbietcnbcn käuflich zu
überlassen.

Die ausführliche Licitationsanknndigung
kann bei den Stadtmagistratcn in Graz, Lai»
bach, Klagensurt, Trieft, Rovigno, Fiunu', Pola,
bann beim See-Arsenalscominando in Pola und
bei der jtallzleidirection dcr l. l. Marinefection in
Wien eingefehrn werden,

Pola im März 1862.
Vom t. l . Vee Arsenalscommando.

A n z e i g e b l a t t .

JEiiige&endet.

An die liberalen Gemeinderathswähler.

F r e i t a g , d e n 2 4 . M ä r z 1. J . , a b e n d s h a l b a c h t
»J u r i m t a s i u o - G r l a s s a l o n f ü r a l l e d r e i W a l i l -

k ö r p e r
stattfindenden

Probewahl
einzuladen.

Ks gilt die Aufstellung erprobter, vorurtheilsloser Männer als
andidaten, denen vor allem die Interessen der (.Jemeinde am

^erzen liegen; die liberale Wählerschaft möge sich daher bereits
den Probewahlen so zahlreich als nur möglich einh'nden.

Laib ach, 23. März 1882. (1269) 2—l
Las Bürgercomite für die Gemein&erathswalüen.

Krainische Ballgesellschaft.
Die achte ordentliche

Generalversammlung der Actionäre
findet

am 28. April 1. J., nachmittags 5 Uhr,
im I. Stock dos Hotels „St«,dLt " W i e n . " «laU. lh'hufs Theilnahme an
derselben sind dio Action Tois l&ngrs tezi -s 14t . - i ^ p r l l d.. T. bei dor
Casso der Gosollscliaft gogonEmpiangnabm» dor Jjctfithnatioiiskarten zu dojtonioroii.

1.) Vortrag dos Goschüftsborichtos u»d dor Bilanz.
2) JJericlit dos Iiovisionsausscbussos und Ertbeiluiig des AbsoJutoriuina.
3.) JJescJiliisasassuny iibor dio Vorwondung dos Keingewinnes.
4!) Brgünzungswalii für die durch den Turnus zum Austritto bestinimton

zwei VorwaltungBrätho. *
5.) Neuwahl dos Kovisionsausschusses.
6.) Ander« nach § 34 dor Statuten einzubringende Anträge.

L a i b a c h , den 22. März 1882. (1270) 3 - 1

Der Verwaltungsrath.
* § 14 der Statuten: Ausschoidende Mitglieder dos Vorwaltuiigsratboii sind

wieder wählbar.
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(1248—2) Nr.. 1463

Zweite executive
Hausversteigerung.

Bei Erfolglosigkeit des ersten Feil«
bietungstermines wird in Gemäßheit
des Edictes vom 24. Jänner 1882,
I . 440, am

27. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, im Verhand-
lungssaale dieses Gerichtes zur zwei-
ten efec. Feilbietung der dem Herrn
Thomas Ambrozit gehörigen, in der
GrundbuchZeinlage Nr. 17 der Cata-
stralgemeinde Polanavorstidt vorkom-
menden Hausrealität Consc. - Nr. 48
geschritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach, am
4. März 1882.

(1207—2) Nr. 1887.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 28. M ä r z 1 8 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dies-
gerichtlichen Bescheides und Edictes vom
13. November 1661, Z. 9741, die dritte
exec. Feilbietung der dem Andreas An»
zur von Gaberje gehörigen, gerichtlich
auf 1293 ft. geschätzten Realität Einl.-
Nr. 13 der Steuergemeinde Volavlje
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 27sten
Februar 1882.

(1218—2) Nr. 1880.

Dritte ezec. Fcilbietung.
Um 27. M ä r z 1882, vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dies«
gerichtlichen Bescheides und Edictes vom
II. November 1681, Z . 10,135, die dritte
exec. Feilbietung der dem Johann Petje
von Klanc gehörigen, gerichtlich auf
833 st. geschätzten Realität «ud Berg.-
Rr. 111. Band XIV, aä Thurn-Gallen-
stein stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 27sten
Februar 1882.

. (1219—3) Nr. 1913.

Dritte erec. Feilbietung.
U m 28. M ä r z 1 8 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dieSgericht-
lichen Bescheides und Edictes vom Uten
November I 8 8 l , Z . 10.408, die dritte
exec. Feilbictung der dem Jakob Pivc von
Raöica s>rhöriaen, gerichtlich auf 1865 fl.
geschützten Realität Eiulaac-Nr. 232 drr
Steuergemeiudc Volavlje stallfinden.

K. l. Bezirksgericht Altai , am 28sten
Februar 1882.
^ ( 1145 -2 ) Nr. 28,737?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l . städl.-oelea. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Agnes Palka
(durch Dr . v. Schrey) die er/culive Ver-
steigerung dcr dein Johann Aterjanc von
Streindorf Nr. 12 gehüriaen, gerichtlich
auf 3077 f l . geschätzten ReaUlät Urbar-
Nr .52, n,ä Weixelbach im Reassunnerungs«
Wege neuerlich bewilligt und hlezu drei
Feilbielunas-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. A p r i l ,
die zweite auf den

3. M a l
und die dritte auf den

3. J u n i 1 8 8 2 ,
edesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
jn der Gerichlskanzlei mit dem Anhange
augeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demseltien
Hinlangegeben werden wird.

Die Acitationsbedinamsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltaüuuscümmission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Orundbuchse^racl tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden
»^ ihibach, am 2. Jänner !K82.

(1216—2) Nr. 1942.

Bekanntmachung.
Am 11. Apri l 1882. vormittags von

11 bis 12 Uhr, wird gemäß diesgericht«
lichen Bescheides und Edictes vom 10ten
Dezember 1881, Z. 10,988, die dritte
exec. Feilbietung der dem Anton Logar
von Goba gehörigen, gerichtlich auf
1082 f l . geschätzten Realität »ä Thurn-
Gallenstein Urb.-Nr. 18, B. A . S . 426,
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Li t ta i , am Iten
März 1882.

(1215—2) Nr. 1942.

Bekanntmachung.
Am 11. Apri l 1862, vormittags von

11 bis 12 Uhr, wird gemäß diesgericht-
lichen Bescheides und Edictes vom 10ten
Dezember 1881. Z . 10,989, die dritte
exec. Feilbietung der dem Franz Ianöar
von Kresllizberg gehörigen, gerichtlich
auf 2362 f l . geschätzten Realität sud
Einl.-Nr. 22 der Steuergemeinde Kres-
nizberg stattfinden.

K. k. Bezirksgericht L i t ta i , am Uen
März 1882.

(996—3) Nr. 1337.

Erinnerung
an Johann M o d r i j a n und Lulas
O b l a l von Gereulh, unbekannten Auf.
entHaltes, und deren unbekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte öoitsch

wird den Johann Modrljan und Uukaü
Oblal von Gercuth, unbekannten Aufent.
Haltes, und deren unbekannten Rechtsnach-
folgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Paul Otrin von Oereuth die Klage
auf Verjährt- und Erloschenerllärung der
für dieselben auf der Realität Einl.-Nr. 50
uä Catastralgemeinoe Gereulh haftenden
Forderungen eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

1 4. A p r i l l 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, mit den» Anhange des
§ 29 allg. G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Karl Puppitz von Oberloitsch als
Curator acl. acwm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 12ten
Februar 1882.

(1245—2) Nr. 2192.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Sever von Brezovo die executive Verstei-
gerung der dem Ignaz Zupan von Berdo
gehörigen, gerichtlich auf 725 f l . ge-
schützten Realität Einlage. Nr. 152 ad
Marillthal bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . M ä r z ,
die zweite auf den

28. A p r i l
und die dritte auf den

30. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dafs die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht L i t ta i . am 9ten
März 1882.

(1199 -1 ) Nr. 1341.

Erinnerung
an Katharina Gerbec , resp. deren Erben
und Rechtsnachfolger, unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Stein

wird der Katharina Gerbec, resp. deren
Erben und Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Primus Koäir oou Bresie unterm
9. Februar 1832. Z. 1341, die Klage
peta. Anerkennung der Verjährung und
Uüschungsgestatlung der für Katharina
Gerbec bei der Realität Urb.-Nr. 3 8 ^ .
40 und 44, pas. 35 ad Pfarrhofsgilt
Stein, inlabullert haftenden Pfandrechtes
Hiergerichts eingebracht, worüberdle Tag«
satzttng auf den

29. M ä r z 1882 ,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Vers«, Notariatscaudioat in Stein,
als Curator u,ä kotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese

l Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Nechtöbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu grben, sich die
aus einer Verabsiiumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 20sttn
Februar 1882.

(1263-1) Nr. 10.557 bis 10,561.

Erinnerung
an Franz Gerkmann, Katharina Pogaö«
nit, Georg Gerkmann, Thomas Pohlin,
Vincenz, Anna, Maria, Iosefa, Magda-
lena ulld Anna Pogaömt, alle von Mün-
kendorf, resp. deren unbekannte Rechts'

Nachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird den Franz Gertmann, Katharina
Pogaöuik, Georg Gerlmanu, Thomas
Pohlin, Vincenz, Anna, Maria, Iosefa,
Magdalena und Anna Pogaönik, alle von
Münlendorf, respective deren unbekannten
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Vovk von Stein als Macht-
Haber des Franz Vovl von Müntendorf
die Klage äo pl-ue«. 26. November 1881,
Z. 10,557, 10,558, 10.55«), 10.500 und
10,561, auf Anerkennung der Verjährung
und Gestattung der Löschung der Satz-,
posteu per 52 st. 18 kr. C. M. , per 900 f l .
C. M. , per 100 f l . C. M. , per 368 ft.
36 kr. C. M . , per 182 f l . C. M . und
per 60 f l . C. M . bei Urb. -Nr . 15/1
ilä Rauber'sches Bemficium eingebracht,
und sei die Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung dleser Rechtssache auf den

29. M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l . Erblanden abwesend
sind. so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
k. t. Notar Dr. Karl Schmidinger in Stein
als Curator «.ä actum bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit felbst erfcheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten ko.men,
widrigens diefe Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Bestim»
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden, und die Geklagten, welchen e2
übrigens freisteht, ihre Rcchtsbehelfe

auch dem benannten Curator an di? Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäumn»«
entstehenden Folgen selbst beizumessei,
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 23sten
Jänner 1832.

(1267-1 ) Nr. HM-

Erinnerung.
an Georg Walloch, Michael Hribar, Mat-
thäus Kosisa nnd Kathanna, Ioscfa uno
Barbara Vreznik, resp. deren allfaluge

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stem

wird den Georg Walloch, Michael H"-
bar, Mathias Koöisa und Katharina, Io-
sefa und Barbara Breznik, rejp. dem,
allfälligen unbekannten Rechtsnachfolge"'
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte 8ud praos. 18. Dezember 1381,
g. 11.268. Primus Vrczmk, GnmdbcM
in Obertuchein, auf Ancrlclimmg der Ver-
jährung und Gestaltung der Löschung
nachstehender, bei der Realität Urbar-
Nr. 8, Nectf.-Nr. 5, pug. 8 uä HenWj t
Kreuz haftender Satzposten, als: 1-) >'"
Georg Walloch aus dem Schuldscheine
vom 25. September 1^0^ per 84 f l . s. sl.;
2.) des Michael Hribar ans dem Sch» d<
scheine vom 2. Ma i 180!) pcr 1^9 sl>;
3.) der Gertraud Moönit ans dem Schuld-
scheine vom 10. Ju l i 1837 und lespcc-
tive des Matthäus Kosisa aus dem Ver-
gleiche vom 25. Juni 1644 per 175 fl.
j . A. ; 4.) der Katharina, Iosefa und Bar-
bara Vreznik aus der Verlassal'haiidlung
nach Varbül-a Vreznik ddlo. 18. D e n -
ver 1846, Nr. 4137. und aus dcr Ver-
lassabhandlmlg nach Marcus Breznik uow
18. Dezember'184U, Nr. ^1^7 ' / ^ ^ per
0 f l . 30"/« kr., zusammen 2« fl. »0 l>'..
und fei zur fummarischen Verhandlung
dieser Rechtssache die Tagsatzung auf den

2 3. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts au-
geordnet worden.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dirselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf deren Gefahr und Kosten
den Jakob Balloch von Obertuchein als
Curator uä u,cwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dew
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bcstcllcu
und dich'in Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Verthel-
digung erforderlichen Schritte einleite»
können, widrigens diese Rechtssache «'"
dem aufgestellten Curator verhandelt wer/
den und die Geklagten, welchen es ilbr«/
gens freisteht, ihre Rechtsbehel.e aucy
dem benannten Curator an die Ha""
zu geben, sich die ans einer VerabsäN"
mung entstehenden Folgen selbst beiz"'
messen halien werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am Mte»'
Dezember 1881.

(1058—2) Nr. 7832-

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den unbekannten Ncchtsnachf"^""
des Matthäus Helle von Parje, Ä a r M -
lomä Zelle von Peteline uud Lukas M
von Rodockendorf bekannt gemacht:

Es habe wider sie als bedingtH
klärte Erben nach dem im Jahre I « " '
zu Dorn verstorbenen Matthias ^ "
Anton Zelle von Dorn die Klage "
p^o«. 25. August 1881. Z. 7 i ^2 , a"'
Ancrkcnnnng der Liquidität "cyle
Forderungen zu dem Verlasse des ^ "
thins Helle eingebracht, wNÜbcr We " " "
liche Tagflchrt im ordentlichen V e N ^
ren auf den

80. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags <.) Uhr, angeordnet worden -

Den'gcnannlen Geklagten, de " " " '
enthalt dem Gerichte unbekannt w; '""
die in der Perfon deö hiesigen Advom
ten (Hcnn Dr. Cduard Den) c.n ^ "
tor H ucwm bestellt, was chnc ä"
Benchmungowisscuschaft e^s n " " U ^ , „

K. k. Bezntsgcrlcht A^lM'>l1.
21. N.M'mw 1881.
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(932-3) Nr. 234.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l. l. Steueramtes

«Msch wird die mit Bescheid vom 14ten
Oktober 1881, Z. 11,099, auf den
l i . Jänner l. I . angeordnet gewesene
orltte exec. Feilbiclung der dem Franz
<wlt von Unterplanina Hs.Nr. 113 qc-
^Ngen. anf 700 ft. lmve.telcn Realität
»"d Neclf..Nr. 98 ad Halber« lnit dem
ll"hml Anhänge auf c>e»

27. A p r i l 1 8 8 2 ,
vormittags um 10 Uhr, hierg^richts über.
tragen.

c. K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 2tcn
Februar 1882
M)^3) Nr. 341.

Executive
^ealitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen dcs l. t. Steucramles
"lainburg wird die cxec. Versteigerung
°er dem Jakob Tori von Goriöe gchö«
"lien, im Grundbuche Gilt Waisach Urb..
^ " . l ^ Einl.'Nr. 1862 vorkommenden,
gmchtlich auf 1479 fl. geschätzten Rea-
l at bewilliget und hiezu die Tagsatzun-
û n auf den

14. A p r i l ,
2 0. M a i und

. . 2 0. I u n i 1 8 8 2 .
vorm.ttags von 10 bis 12 Uhr, hier-
UMchts angeulkt Vadium 10 Procent.

«- l. Bezirksgericht Krainburg. am
^ 2 _ ^ n e r 1882
l^2^) ' 5578437

.̂ Executive
Realitäten-Versteigerung.

9,<,i/, ^"luchen des l. l. Steueramteö
, , " ' ^ " l l wird die executive Versteige-

n a s a w « ^ ^ " « 2 Torner von ^
H r chaft''V'"' ' " r̂undbuche der
N m ? N r 2 ^ ^ Urb..N,. 2129.
llch äuf 2ir, n v°rlommenden, gerichl-
Williaet , .n! f..^' bewerteten Realität be.
"'«'get und hiezu die Tagsatzungen auf dcn

2 1. A p r i l ,
27 . M a l und

v^«.l.. ^ J u n i 1 8 8 2 ,
aer i^ . ^ " ° " ^ bis 12 Uhr. hier.
««Ms angeordnet. Vadium 10 Procent.

« - l . Bezirksgericht Krainbusg, am
^^ Janner 1882.

^ 6 4 ^ 3 7 Nr. 439.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

. , ^om l. l. Bezirksgerichte Littai wird
velannt gemacht:
.̂ Es sei über Ansuchcil der Johann

^opar'schen Kinder (durch den Vormund
"Nton Lovse von Kostreiniz) die executive
"ersleigcrung der dem Josef Gorse von
presla gehörigen, gerichtlich auf 40b fl.
schätzten Realität Einlage-Nr. 66 der
l̂euergemeinde Liberga bewilliget und
l̂ezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und

zwar die erste auf dcn
., 19. A p r i l ,
die zweite auf den

2 3. M a i
Und die dritte auf den

23. J u n i 1882,
»edesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
in L.tta. mit dem Anhange angeordnet
worden, dasS die Pfandrealiläl bei der ersten
und zweiten Fellbietuug nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
«ber auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
"̂ besondere jederLicitant vorgemachtem
^nvot em lOproc. Vadium zu Handen
" «lcltationscommission zu erlegen hat.
"wie das Schgtzungsprolololl und der

^""dbuchsexlract können in der dies-
«"lcytllchen Registratur eingesehen werden.

I»nneV i N ^ " ' ^ ^ ^"" ' °"' ̂ ^'"
^ 5 ^ 3 s ^ Nr7^80?

^ Executive

b ' kann t ^emachZ^ "^ " ^ ^ ^ " " " ' ^
3 e m ? ^ ^ ' H l Ansuchen des Mathias
" ' " u you P,Hjiger.n die executive Ver-

steigerung der dem Josef Zorec von Sevno
gehörigen, gerichtlich auf 1570 fl. geschätz-
ten Realität Einl.-Nr. 126 uä Steuer,
gemeinde Polane bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

18. A p r i l ,
die zweite auf den

2 3. M a i
und die dritte auf den

2 3. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
lu Liltai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität dci der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu cr-
lcgen hat, sowie das Schätzungsftrototoll
und der Grundbuchscxtracl können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht, Littai am 12ten
Februar 1882.

(960—3) Nr. 932.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchcu des Anton

Vo^iö von Liberga die exec. Versteigerung
der dem Bernhard Germovöet von dort
gehörigen, gerichtlich auf 1329 fl. geschätz«
ten Realität Einl . -Nr. 56 der Steuer-
gemeinde Liberga bewilliget und hiezu
drci Feilbietuugs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf den

16. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf dcn

20. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Psanorcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegcben werden wird.

Die Licitationkbedingmssc. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzuugsprotokoll und
dcr Orundbuchsextract kölmen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am Iten
Februar 1882.

(96ti—3) Nr. 421.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Georg

Nograsel von Marslo die exec. Verstei-
gerung der der Maria Copar von Kostrci«
niz gehörigen, gerichtlich auf 1300 fl. ge<
geschätzten Realität Einlage-Nr. 22 'ac!
Steuergemeindc Liberga bewilliget und
h'czu drei Fellbietnugs-Tagsa'tzunam.
und zwar die erste auf dcn -" " " '

18. A p r i l ,
die zweite auf den

19. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i 1882 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
in Littai mit dem Anhangc angeordnet
worden, dass die Pfandrealität'bei dcr
ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter dcmsllben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen dcr Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungöprotololl
und dcr Gruudbuchsrxtract löuuen in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Litlai, am I6tcn
Jänner 1892.

(897—3) Nr. 765,

Executive
Healitaten-Aersteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Seisenberg
wirc» bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amlcs Seisenberg (uoin. des hohen l. l.
Aeraib) die executive Versteigerung der
dem Franz Zaletcl von Schöpsendorf Num-
mer 3(1 gehörigen, gerichtlich auf 1340 f l .
«(schätzten Realität 8ud Rcclf. - Nr. 410
:ul Hlr l schuft Seisenbcrg bewilligst und
hirzu drel Fcilbielungs'Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

17. A p r i l ,
die zweite auf den

1 9. M a i
und die dritte auf den

2 1 . J u n i 1 8 8 » ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebüude Seisenberg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfanorcalitüt bei dcr ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangcgeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
indbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 20proc. Vadium zu Handen
dcr Licitationscommission zu erlegen hat,
jowie dus Schätzungsprotololl und der
Orundbuchserlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am
18. Februar 1882.

(929—3) Nr. 153.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte ^oltsch wird
bekannt gemacht:

Es sn über Ansuchen des Anton Mask
von Brod die exec. Versteigerung dcr dem
Ierni Mable von Brod Nr. 116 gehörigen,
gerichtlich auf 5557 ft. geschätzten Realität
uud Ncctf.-Nr. 33. Urb.-Nr. 43 ad Loitsch.
bewilligt und hiezu drei Feilbiclungs»Tag-
satzungcn. und zwar die erste auf den

2 6. « p r i l ,
die zwcile auf den

24. M a l
und die dritte auf den

2 8 J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
Uhr, Hiergerichts mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilblctung
nur um oder über omi Schätzungswert,
bei der drillen aber auch unter demsel«
bcn hlnlanaegebcn werden wird.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hauden
der tticilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSftrotololl uud der
Orundhuchscxlracl können in der dles-
gerlchtlichen Registratur eiugeschen werden.

K. l. Bezirksgericht Loltjch, am 2len
Februar 1882.

(902-3 ) Nr. 1016.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Litlai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Alois Frohm

(durch Dr. Lorbcr) die exec. Versteigerung
dcr dem Johann ^ebin von Selo gehörigen,
gerichtlich aus Itt30 fl. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 434. Bd. 11, S. l!3 nä Gallen-
bcrg. bewilligt und hiczn drei Feilbietungs-
Taasatzunuen, und zwar die erste auf dcn

14. A p r i l ,
die zwcile auf den

12. M a i
und die dritte auf dcn

14. J u n i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
in Litlai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei dcr
ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben wird.

Die Licitationsbedlnanlsse, wornach
insbesondere jeder Licllant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen
s>cr LicNlllicmscommisslnn zu erlegen hat,

sowie das Schätzüngsprolokoll mw der
Grunobuchscrlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen »Ml,,> „ .

K. l. Bezirksgericht Liltai, am 0. Fe-
bruar 1862.

(1016-3) Nr. 693.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit dem diesgerichtlichen Äc«
scheide vom 18. Mai 1881, Z. 5326,
auf den 3. Auaust, 3. Seplrm'^r u»d
l. Oktober 1881 angeordnet grwll^en,
jedoch mit dem Bescheide vom 30. Juli
1881. Z. 7974, sistierten Realfeilbielun.
gen in der Executionssache des Franz
Zigou von Mottling gegen Nilo Elefcmic
von Radovic' pet.». 150 fl. c. «. c. wer-
den mit dem vorigen Anhange und mil
Beibehall dcs Ortes und der Zeit nuf den

12. A p r i l ,
12. M a i und
16. J u n i 1 8 8 2

reassumiert.
K. l. Bezirksgericht Mvlt l ing. am

19. Jänner 1882.

(941—3) Nr. 375 und 376.

Erinnerung
an Barbara S m o l n i l a r und Georg
B e r g a n l , ferner Matthäus, Mathias
und Theresia Osenar und Maria
Osenar , resp. deren Erben, alle un-

bekannten Aufenthaltes.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Slr in

wird der Barbara Smolnilar und dem
Georg Bergant, ferner den Matthäus,
Mathias und der Theresia Osenar lind
dcr Maria Osenar, resp. deren Erben,
alle unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Oscnar von Stein un-
term 14. Jänner 1882, Z. 375) und
376, die Klagen aus Anerkennung der
Verjährung und Löschungsgcstatlung bei
den Realitäten Urb.-Nr. 36 und 37.
Ncclf.°Nr. 64 und 65. lol. 105 ad Sladl-
lammeramt Stein, bezüglich der für Bar-
bara Smolnilar intabullert haflenden
Forderungen aus der VerzichtSquittung
ddlo. 26. März 1849, an Heiralsaut per
250 f l . und für einen weiteren Betrag
pr. 250fl., zusammen daher für 500 fi.
C. M . Z. und der für Georg Vergant inta-
buliert haftenden Forderung aus dem
Schuldscheine vom 15. Juni 1849 per
210 fi. 31 kr. C. M . Z.. ferner bei txr Rea-
lität Urb.-Nr. 353'/.. Rcrlf..Nr. 262 V^,
tom. I I , lol. 316 ad Herrschaft Kreuz,
bezüglich der für Matthäus, Mathias und
Theresia Osenark per 33 ft. 32 kr. C. M . Z.
s. A. intabuliert haftenden Erbschafls-
sorderungcn auf Grund der Verlaseab«
Handlung ddto. 7. November 1843 und
der für Maria Osenar intabulierl haf-
tenden Rechte aus derselben Verlassab-
Handlung und ihrer diesbezüglichen Pfand-
rechte, — hiergerlchts eingebracht, worüber
die Tagsatzungen auf den

26. A p r i l 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet wurden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn t. t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu ihrcr Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Karl Vchmidinaer, l. k. Nolar
in Stein, als Curator uä u,ctum bestellt.

Dic Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Getlaglen,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rcchls-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verad-
säumung entstehenden Folgen selbst beizn-
messen haben werdcn.

K. l. Bc^ksgcr'lchl Ste!n, °m 24stm
Ianmr 1ktz2. ' '
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L. Ehrwerth,
Zahnarzt,

Herrengasse TVr- 1,
ordiniert in alloti

ZaliiikraiiliheitiMi
(585) 9 und setzt

künstliche Zähne und Gebisse
gut und ohno Schmorzon oin.

Ein gut crkaltoneg einstöckiges

Gasthaus
mit 2 Schankiinimorn, 2 Kollern , 1 Kücho,
0 Zimmern, 3 Stauungen, 2 H;n-p son, 1 Schmiodo
und einem ichöncu Garten ist in Planina
(lunwkrain) au der Roichsstrasse gegen gün-
»tigt Bedingung um 1. April I. J . zu vor-
pacLUn oder zu rerkauf.cn. Das Niihore or-
thcilt dit Administration dieses Blattes.

(1260) 3 - 1

Mercantil-, Bau-, Tischler-,
Wagner- und Brennholz-

Niederlage,

Emil Mühleisen,
Brtthl 27.

Ich öbornohmo in allen Holzgattu.ngon
LUferuugon, ferner zu fixen Preisen pr. anno
Brennholz in das Haus gestellt. (970) 6

»ooocoooDGooaooooaooaoaDo
j A n l a g e - und 8

jSpeculations-i
> Xkne« in allen Combiüationen dcr u

!fteien Speculation. Oonsorlien und n
Vrämien ^

voüsiünt nnerlannt rccll und diiicret zn Ovlssi,,al> u
comscii WW- a» dcr cin^n «»d allei» für ll
l)estcr«ich>Ungaru maMcdcnden "WGz l I

d«« VanlhauS „ I . « l t k ^ " sHalmai). Win,, ^
öch^ltenrixg 15, >fach,ic>!l>M, raschü »nd erprobte U
Information, telear. ')lvisi, Plalicnummern dc« d<

»suun^, und Vcrloning^bl.utct» ,,Ueitha", sowie »<
eiüd.Utörciche lproschiirc (sammtl. europ, i,'ol>spicl> »
»rlaue, <kr<ä!ttcr»!i>, dcr Anlaq^, Eveculationearttn «
' und »Papicrc ,c) siailco iini- gr»i!i^, (77!) !̂,,—? i^

Kalicyl-Munllulajser,
aromatisches, wirkt «rfrisHenä, o«rüinä«ct das
V«rä«b«n der Zähne und brscitiqt den
ütltn G«ruck aus dem Munde. 1 Flacon
50 tr. <1004)15-7

allgemein beliebt, wirkt s«llr ersriscktnä nnd
macht die Zähne blen,!«»»! weij!, ü, 30 kr.

! iZV" Neuestes Zeugnis. ^WW!
Encr Wohlgcboren!

Lanqc Jahre gebrauch,' ich I h r Sct-
l,icnl. '.Mn«dtV«asscv »nd K ^ l i c y ^
I ^ l ) « p ^ t l v c r mit ausciczeichnctcm
Erfolg und kann es jcdcriminn warnislens
anempfehlen. Senden Tie abermals von
jedem 2 Stück.

Hochachtungsvoll
^.22.^212. 212.I2Q.N., Pfarrer.

Sämmtliche angeführte Mittel führt
ft«l» srisH am Lager und versendet per
Nachnahme fofort die

„Einl)orn"-Apotheke

<9I4—I) Ni , I270,

Ucbcrtragunss
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Josef
Mazi'schen Erben von Zirkniz (durch
Herrn Dr. Den in Adelsberg) wird die
mit dem Bescheide vom 20. November
1881, Z. 12,868. auf den 1. Fcbrnar l. I .
angeordnet gewesene dritte exec. Feilbie«
tung der dem Mathias Akof von Nie-
derdorf Haus-Nr. 37 gehörigen, geeicht'
lich auf 2130 fl. bewerteten Realität 8,id
Rectf.'Nr. 2 ' / , aä Sitticher Karstergilt
mit dem frühern Anhange auf den

24. M a i 1882.
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 15ten
Februar 1882.

LEYKAIVl'JOSEFSTHAL,
Actiengesellschaft für Papier- und Druck-Industrie in Graz.

Die

eilfte ordentliche General-Versammlung
der

-Ab.ctiom.sure v o n 3Lje3r3sa:oa-Tose£st2a.si
findet |

Sonntag, den 23. April 1882, um II Uhr vormittags in Graz im Locale der Gesellschaft, i
Stempfergasse Nr. 7, statt.

Gegenstände der Verhandlung:
1.) Rechenschaftsbericht und Vorlage der Bilanz pro 1881.
2.) Bericht, des Ilechimngs-Kcvisionsausschusses.
3.) Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4.) Statutenänderung.
5.) Neuwahl des Verwaltungsrathes.
G.) Wahl des Recbnungs-Revisionsausschusses.

Jene Herren Action lire, welche bei dieser Generalversammlung ihr Stimmrecht ausüben wollen, werde" c11],'
geladen, ihre Actien mit den noch nicht, fälligen Coupons bis S . J ^ _ p r i l 1. J \ bei der Casse der Gesellst'!^
in Graz, Stempfergasse Nr. 7, oder bei der Wiener Bankgesellschali in Wien zu hinterlegen, gegen Empfang (1<j'
Legitimationskarte, auf welcher die Vollmacht bei Uebertragung des Stimmrechtes vom Actionär aus/ufüllen is-

GRAZ, 21. März 1882.
Der Verwaltungsrath.

§ 30. An dor Generalversammlung kiinnon nur stimmhorocljtitfto Actionüro thoilnnhinnn. Abwosnndo könnon KH'I> w1^0'
Vollmacht durch stimmfähige Actionäre vertroton lassen. Dio Form dor Volliiiiic.ht wird vni dem Vnnvaltungsratho bnsl.iinml,. |,

Minderjährigo, Gomoindocorporationon und Gcsollscliafinn werden durch iluo gosotzlichon Uopräsontanten, Fraunn ( '"'
Bovollmächtigto Tortrotan, auch wonn dieso nicht selbst Actionän.) sind. ( . 1)0

§ 31. Diojenigon Actionäre, wolcho bei dor Goneralvorsammlung ihr Stimmrocht ausüben wollen, haben für jo rint' Ht.in"1

10 Action, und r,war spätestens 14 Tago vor dem Tago der Abhaltung dor Gonoralvorsammlung, an don vom Vorwaltungsrath" l«iz('1(

netou Ort<Mi zu hinterlegen.
§ 4;}, alinoa 2. Dio mit den nöthigen Erläuterungen in Druck gelogto Jahrnshilan/. kann 8 Tago vor der Goneralversanii'

lung von dou stimniberochtigton Actionäron in dem Gosollschastsburoau in Empfang gonoinmon worden.

(Nachdruck wird nicht honoriert.) (12;>8)
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K r Mit- lt. Alllermck.
1. Englische Fnttovrübcn-Sttmen.

Diese Nübe», die schünftr» »nd ertranrelchsten «cn nlle» jch< belannte»
ssiltterrül'c,,, werden l ^ ö L>if> >,» I!„,'.i!!,,s >i>>.'ß und N, jn ln—l» Pfund schw« »hne
Ne.irteitung. Die erste Auösa.U ss^schichl Nnög.ings Vtävz «der <m April. Die zweK«

n>c<n schon eine Vorfrucht ab,ieer>,<!'! h.it, z, V, <^rm>f»tlfl, Nriü'farlcjfcl», N>ip^, Lein und
Roggen, I n >i Wochen sind dic !!<,1ben rrüsländig cili^ieirachsc» »nd nicrdrn die zuletzt

^ aeb.iutcn fiir den Wmleided.irf «»fbewahrt, da dieselben bi l ini hohen Fiiihjahre i h«
Nähr» und D.nlerh^fti^tsit bch.iltl'n. Daö Pfnnd Sanien ucn der großen Sort« lostet
« Ma r l ! Miüclscrle 4 M,irl. Unter >/, Pfund wild nlch< cibsseged«». Nulsaai p «
Morgen >/, Pfund.

H. Dokllara-zlieftn-Oantg-Klee.
Dies« Klee ist so recht berufen, ssutterarmuth »nt Vinemm^l« abzuhelfen,

den« er wachst und ssedelht auf jedem leichten Vcdrn. (tr wird, scbald offene« Wett«
eintritt, gesäet und ssibt iin «rttm I>il»e 3—4 Lchuitt und im zweiten 5—6 Schnitt.
Man lann denselben unter Wnstc >,nd H,ifer säen. Mi t letzterem zus,immensse!chn!!ten,
gibt er ein herrliche« Futter fm V f c r d e , auch ist der ̂ !lc« seine? grohrn Yulterreich»
ihumü wc^en a,a», besondei« für lv l i l ch lühe »nd Gchafvieh zu «mpfchlen. V°llsn»t
per Morden l i Puindz >»it Wemenac « Pfund. Das Pfund Samen, echte Origlnalsaat,
tostet :< Mar i , Unter l Pfund »nd nicht abgegeben. ^

3. Kchott. Ztiesen-Nnvnips, Nnnkewüvensamen.
Dies« Nlüben ne'den im <il>f>ie,<!>',ttu Voden 1«- 22 Pfund schwer. Das Pfund

lostet i Mark 5<» Pf. k u l t u r a n w r l s x n s s fiisse jeden, Ä ln f t rane g r a t i s be i .

Evnst Lange, Mppenvtese (Vez. Stettin).
Lraulirte Nujlrägc werde» »mgehend per Postvorschuh eiftedirt.

(1250)

Unterleibsleiden,
insbosondore ScliwUchezustUnde und
NervenzerrUtliiiigr, wonn »och ao vor-
altot, heilt durch oin einfaches, während
20 Jahron erprobtes Vorfiiliron radical
untor Zusichorung oinos aichoron und
dauorndon Erfolges Spocialarzt Dr. I«.
Ernst, P o s t , Adlorgasso Nr. 24. Das
borühmto Work „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung von 2 Ü. iu Couvort
Torsiogelt prompt zugesandt. (716; 16

(1214—2) Nr, IU43,

Bekanntmachung.
Am 11. April 1882, vormittags von

I I bis 12 Uhr, wird gemäß diesgcricht-
lichen Bescheides und Edictes vom 5ten
Dezember 1881 , Z. 10,787, die dritte
exec. Feilbietmig der dem Franz Iancar
von Kresnizberg gehörigen, gerichtlich
auf 2362 si. geschätzten Realität der Gilt
Stangen 8ud' Urb.-Nr. 9, Einl.-Nr. 22,
der Steuergemeinde Kresnizberg statt-
finden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am Iten
März 1882.

(1108-1) Nr. 1701.

Bekanntmachung.
Der für die unbekannt wo befind-

lichen Tabularglänbiger Maria Ieraj,
Mana Ieraj jun,, Minna Ieraj und Jo-
hann Ierala lautende Nealfeilbictmlgs»
Bescheid vom 25. Jänner l. I , , Z. 8698,
wlnde dem Dr. Burger, Advocat in
Krainbllrg, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
13. März 1882. ^

(983—1) Nr. 378"

Bekanntmachung.
Drm Plter Josef von Uütcvwchen-

bach, nnbetunnlen Aufrnthallrs, liicksicht«
lich dessen unbekannten Rechtsnachfolgern
winde über die Klage d« ^illo^. 19ten
Jänner 1882, Z . 378, der Magdalene
Krakcr von Nesselthal wegen 123 f l .
37 V« kr. Herr Peter Perse von Tscher-
nembl als Kurator .i,<1 l»,c.tum bestellt nnd
du'i'em dcr Klagsbescheid, wo»>it znm
snmnilnischen Verfahren die Tagsatzung
auf den

2 0 . M a i 1 8 8 2 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wmde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tscheruembl, am
20. Jänner 1882.

(119I-1) N>.6^.

Betanntmachnng.
Den Tabnlargläul'igcrn Margaret!),

Fianz. Helena, Ge>t,ud und Maria G " '
^'!j von P0to?c nud Nechtsnachsolae"''
l,?'l'('fm,n<i'il AnssMhaltt's, ist Äiicl^l
3)ll,izc voü Potoc'l' imler gleichzeitiger^'^
strllung »̂> ^icalfl'ilbielnngs.Veschclde
vom 7. Iüuucr 1882, Z . 533 l , zum E^
rator n,l! n,cllm» aufgestellt wor'oen-

K. l. B^i'ksgciicht Senosetsch, "'"
12. März 1882. .̂
(,'15)9__^ Nr. 26W.

Bekanntmachung.
D '-> Andreas Dolenc von Kal",

resp. dessen unbekauuteu Erben, w ' l "
Herr Karl Pupftis von Kirchdorf als ^
ralor aufgestellt nnd diesem der für ^
stern bcstunmte exec. EinantwortlMgs
bescheid voin 5. März 1882, Z . 261"'
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am "k"
März 1882. -<

(939—3) Nr. I4l)5.

Bekanntmachnng. .
Vom k. k. Bezirksgerichte Litlai n'Uv

bekannt gegeben: ...
Es werde der Ursula M'dvcd ^ '

Liberga, respective deren lmbekml''"
Erben nnd Rechts»achfolgcrn. t"'' p",
Anton Muschilsch von Littai zum ^
rator .̂ d <i,ctum bestellt. _,.,,

K. k. Bezirksgericht Litlai. am > ^ '
Febrnar 1882. ^ ^ . ^

(1204-1) ssir? 2 0 ^ '

Bckauntlnachung. ^ .̂
Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsbe'g

wird belannl gemacht: ^, ^
Es sei über Ansuchen der ̂ ^

Lament (durch Dr. Den) pc'w. ^ ' „
die mit dem Bescheide vom 2. Septe"'"
1881, Z. 7544, Me i le dritte e l " ^
bielung der dem Barthelma ^ i e „
Slavinn gshöligcn, gerichtlich "" I s " ^ ,
brwcr<e!en Realität Urb.-Nr. 21 ^1 ^ ' ^
hofeu,Auezng 871, reassuu'.frt ' w
Tagsatzung mit dcm vorigen ANY«
auf den

19. Mai l.I., ,,
vormittags 10 Uhr, hicrgcnchts m.l
°^'K.'k. Bezirksgericht Adelsberg, " ' "
0. März 1882.

Prnck und Verlag von Jg. v. M«'i„n,nyr « ssed. Vaml'srf,.


